
Rechtsverordnunq

zur Berichtigung der Rechtsverordnung über die Festsetzung eines 
Wasserschutzgebietes in der Gemarkungen Heddesheim, Langenlonsheim

und Bretzenheim 
Landkreis Bad Kreuznach,

zugunsten des Zweckverbandes Wasserversorgung Trollmühle, 
Hauptstraße 46, 55452 Windesheim

Aufgrund der §§ 51 und 52 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasser­
haushaltsgesetz -WHG-) vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Ar­
tikel 1 des Gesetzes vom 4. Januar 2023 (BGBl. I Nr. 5), der §§54, 111, 113 und 92 
Abs. 2 des Landeswassergesetzes (LWG) in der Fassung vom 14.07.2015 (GVBI. S. 
127), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 08.04,2022 (GVBI. S. 118), 
und des § 42 des Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) vom 23. Januar 2003 (BGBl. 
I S. 102), zuletzt geändert durch Artikel 24 Absatz 3 des Gesetzes vom 25. Juni 2021 
(BGBl. I S. 2154) analog wird durch die Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord als 
obere Wasserbehörde folgendes verordnet:

§1

Die Rechtsverordnung über die Festsetzung eines Wasserschutzgebietes für die Was­
sergewinnungsanlage „Tiefbrunnen Guldenbach“ der Bezirksregierung Koblenz vom 
20.11.1989, Az.: 56-61-7-13/88, veröffentlicht im Staatsanzeiger für Rheinland-Pfalz Nr. 
45 vom 04.12.1989, wird wie folgt berichtigt:

(1) Bei der Auflistung der Flure in § 1 Satz 2 wird
- Flur 16 in der Gemarkung Langenlonsheim hinzugefügt und
- Flur 19 in der Gemarkung Bretzenheim gestrichen.
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(2) Die Grenzbeschreibung in § 2 erhält folgende Fassung:

2. Die Schutzzone II
„beginnt an deren Nordwestecke (Rahmenkarte 45.19.29 C) am nordwestlichsten 
Grenzpunkt (...) dringt in die Gemeinde und Gemarkung Langenlonsheim, überquert 
das Wegeflurstück 194/2, Flur 11 und folgt der Südgrenze der Flurstücke 181/2 
und 177/4, Flur 11 nach Osten folgend, überquert das Wegeflurstück 192/2, Flur 11, 
folgt der Südgrenze des Wegeflurstückes 92/2, Flur 11, überquert das Wegeflurstück 
191/2, Flur 11, folgt der Südgrenze des Wegeflurstückes 91/2, Flur 11, nach Osten, (...) 
und folgt dem Verlauf der Flurgrenze zwischen Flur 10 und 11 bis zum Auftreffen der 
Gemarkungsgrenze zu Gemeinde und Gemarkung Bretzenheim, dreht dort 90° in östli­
che Richtung und folgt dessen Verlauf 25 m bis zur Flurgrenze, biegt dort nach Süden 
ab, folgt dem Verlauf der Flurgrenze zwischen Flur 15 und 16, Gemeinde und Gemar­
kung Bretzenheim in südliche Richtung bis zum Flurstück 13, Flur 23, in der Gemar­
kung Bretzenheim, biegt dort in südöstlicher Richtung ab und folgt dem Verlauf 
der Flurstücksgrenze zwischen Flurstück 13, Flur 23 und Flurstück 83, Flur 15, 
knickt am Wegeflurstück 149, Flur 23 nach Westen ab, folgt der Nordgrenze dieses 
Wegeflurstückes, überschreitet die Flurgrenze, in Flur 22 gelangend, schließt sich der 
Nordgrenze des Wegeflurstückes 194, Flur 22, in westliche Richtung an, (...)

>

§2

Die Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Staatsanzeiger für 
Rheinland-Pfalz in Kraft.

56068 Koblenz, .03.2023 
Az.: 312-61-133-01/2022

Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord
In Vertretung r

(Joachim Gerke)


